






Bei den zwei seitlichen Fassaden 
wurde hingegen aus statischen 
Gründen eine zweischalige Kom-
bination aus 17,5 cm dicken Hebel 
Porenbeton-Wandplatten und einer 
tragenden Innenschale aus 25 
Zentimeter starkem Ortbeton, der 
innenseitig als Sichtbeton ausge-
führt wurde, gewählt.

Hohe Raumbehaglichkeit inklusive
„Besonders wichtig war uns im 
Hinblick auf das Wohlbefinden der 
in den Büroräumen arbeitenden 
Mitarbeiter eine hohe ganzjährige 
Raumbehaglichkeit“, erklärt Mayer. 
Dafür musste auch ein hoher som-
merlicher Wärmeschutz sicherge-
stellt werden, da ab Raumtempe-

raturen über 22 Grad Celsius die 
Leistungsfähigkeit der Raumnutzer 
sukzessive nachlässt.
Hierbei erwies sich die Porenbeton-
bauweise aufgrund ihrer Kombina-
tion von Baustoffmasse und Wär-
mespeichervermögen ebenfalls als 
sehr vorteilhaft. Im Zusammenwir-
ken mit vor der Glasfassade ange-
ordneten Raffstores als besonders 
effektive Beschattungseinrichtung 
und einer kontrollierten Raumbe-
lüftung konnte so ein durchgängig 
angenehmes Raumklima während 
der Sommermonate garantiert 
werden. „Bei korrektem Nutzer-
verhalten bezüglich der Öffnung 
der Fenster könnten wir sogar auf 
die Nutzung der in den Konferenz-
räumen vorhandenen Klimaanlage 

verzichten“, betont Mayer. Zudem 
ergab die Überprüfung der Raum-
luft, dass sie in ihrer Qualität der 
Außenluft entspricht. 

Nur eine Woche für Wandplatten-
montage
Im April 2013 begann man mit den 
ersten Baumaßnahmen. Die Mon-
tage der liegend verlegten Hebel-
Wandplatten war schon nach einer 
Woche abgeschlossen. Die Poren-
betonplatten wurden exakt nach 
den Maß-Vorgaben der Planer im 
Xella-Werk in Alzenau hergestellt. 
Während die geforderten Platten-
längen sehr variabel ausfielen, 
betrug die Plattenhöhe im Wesent-
lichen 62,5 Zentimeter.
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Bei der Einteilung der Platten 
wurde insbesondere darauf geach-
tet, dass die entstehenden Platten-
fugen sich optisch stimmig angren-
zenden Elementen wie Fenster und 
Blechverkleidung anpassten.
Dank der Nut-Feder-Ausbildung 
der Längsseiten konnten die an den 
Kanten gefasten Porenbetonplatten 
auf der Baustelle zeit- und mörtel-
sparend trocken montiert werden. 
Um Unebenheiten der Bodenplatte 
auszugleichen, wurde nur die erste 
Plattenreihe in einer Mörtelschicht 
verlegt. Bei den aus der rücksei-
tigen Glasfassade herausragenden 
Wandscheiben kamen vorgefertigte 
Porenbeton-U-Schalen zum Ein-
satz. 

Gelungene Einbindung in Garten-
landschaft
Das im Dezember 2013 inklusive 
Innenausbau fertig gestellte Wirt-
schaftsgebäude kann nicht nur 
durch sein gefälliges äußeres 
Erscheinungsbild und die ästhe-
tische Synthese von Technik und 
elegantem Design im Inneren über-
zeugen. Ebenso gelungen ist die 
harmonische Einbindung in die 
umgebende, naturnah gestaltete 
Gartenlandschaft. Die roten Blech-
verkleidungen der Fassaden und 
das Grün der Pflanzen bilden einen 
optisch ansprechenden Kontrast 
und stehen zudem für die traditio-
nellen Firmenfarben von Dittgen.
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